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P R E S S E I N F O R M A T I O N  
 

Februar-Programm im Schauspielhaus Bochum 
 

Im Mittelpunkt des Februar-Spielplans im Schauspielhaus Bochum stehen die beiden ersten Premieren 

des Jahres 2026: die deutschsprachige Erstaufführung von Tiago Rodrigues’ Erfolgsstück Catarina 

oder Von der Schönheit, Faschisten zu töten in der Regie von Mateja Koležnik sowie Die 

Gehaltserhöhung von Georges Perec als neue Inszenierung von Albrecht Schroeder. Ergänzt 

werden die Premieren durch eine neue Familienreihe im Theaterrevier, Konzerte, Gastspiele und eine 

Buchpremiere von Frank Goosen. 

 

Der portugiesische Autor, Schauspieler und Regisseur Tiago Rodrigues wurde mit seinem Stück 

Catarina e a beleza de matar fascistas international gefeiert. Die slowenische Regisseurin Mateja 

Koležnik, deren Bochumer Arbeit Kinder der Sonne 2023 zum Berliner Theatertreffen eingeladen wurde, 

inszeniert das Stück nun zum ersten Mal in deutscher Sprache. In Catarina oder Von der Schönheit, 

Faschisten zu töten folgt eine portugiesische Familie einer – gelinde gesagt – ungewöhnlichen 

Tradition: Immer zum Jahrestag der Ermordung der Landarbeiterin Catarina Eufémia am 19. Mai 1954 

durch Schergen der Diktatur wird ein Faschist getötet. Es beginnt als gutgelaunte Familienfeier und 

endet mit der Erschießung eines Delinquenten im Garten. Als die 26-jährige Sara an der Reihe ist zu 

töten, stellt sie das Ritual ebenso infrage wie die grundsätzliche Frage, wie weit man zur Verteidigung 

der Demokratie gehen darf. Premiere am Samstag, 14. Februar, im Schauspielhaus. 

https://www.schauspielhausbochum.de/de/stuecke/26901/catarina-oder-von-der-schoenheit-

faschisten-zu-toeten  

 

Mit Die Gehaltserhöhung bringt Albrecht Schroeder eine hochnotkomische Geschichte von Georges 

Perec auf die Bühne, die alle denkbaren Varianten der Frage durchspielt, wie man seine Vorgesetzten 

um mehr Geld bittet. Mit viel Humor seziert Perec dabei das Arbeits- und Alltagsleben und spielt mit den 

Regeln der Sprache. Zwischen verzweifelter Entschlossenheit und totaler Überforderung entsteht ein 

temporeicher Abend, der den langen Weg zur ersehnten Gehaltserhöhung gnadenlos ausleuchtet. 

Premiere wird am Donnerstag, 19. Februar, in den Kammerspielen gefeiert. 

https://www.schauspielhausbochum.de/de/stuecke/26906/die-gehaltserhoehung  

 

Im Theaterrevier für Kinder und Jugendliche startet mit Firlefanz eine neue, kunterbunte 

Veranstaltungsreihe für Kinder ab vier Jahren. Jeden ersten Sonntag im Monat erwartet das junge 

Publikum ein anderes Format von Puppentheater über Konzerte bis zu Bilderbuchlesungen mit 

Ensemblemitgliedern und Gästen. Die erste Ausgabe findet am Sonntag, 1. Februar, statt. 

https://www.schauspielhausbochum.de/de/stuecke/29960/firlefanz  

 

Im Oval Office stellt die Philosophin Eva Weber-Guskar am Samstag, 7. Februar, ihr Buch Gefühle 

der Zukunft. Wie wir mit emotionaler KI unser Leben verändern vor. Musikalisch begleitet wird die 

Lesung durch den Bochumer Klangkünstler Kallabris. 

https://www.schauspielhausbochum.de/de/stuecke/29919/gefuehle-der-zukunft-wie-wir-mit-

emotionaler-ki-unser-leben 
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Am selben Ort zeigt am Donnerstag und Freitag, 12. und 13. Februar, die Schauspielerin und Autorin 

Lilly-Marie Vogler ihre Solo-Performance Iphigenies Rache, mit der sie ein neues, feministisches 

Kapitel der 2.400-jährigen Rezeptionsgeschichte des antiken Mythos eröffnet. 

https://www.schauspielhausbochum.de/de/stuecke/29920/iphigenies-rache  

 

Nach dem großen Erfolg ihrer Konzert-Lesung im November vergangenen Jahres besucht die 

Schweizer Musikerin Sophie Hunger am Mittwoch, 11. Februar, erneut das Schauspielhaus, um aus 

ihrem Debüt Walzer für Niemand zu lesen.  

https://www.schauspielhausbochum.de/de/stuecke/22611/sophie-hunger-walzer-fuer-niemand 

 

Bei weiteren Lesungen am Mittwoch und Donnerstag, 25. und 26. Februar, feiert der Bochumer Autor 

Frank Goosen die Premiere seines neuen Romans Lovely Rita, in dem er gewohnt humorvoll und 

warmherzig von der Eckkneipe Haus Himmelreich als aussterbendem Biotop erzählt. 

https://www.schauspielhausbochum.de/de/stuecke/27136/frank-goosen-lovely-rita 

 

Weitere Informationen und der vollständige Spielplan für Februar sind online unter 

www.schauspielhausbochum.de zu finden. 
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Sie finden in unserem Pressebereich  
 

• Pressemedien (Fotos, Audio) 

• Pressemitteilungen 

• Programmdownloads 

• Pressekits 
 

 

 

 

 

 

www.schauspielhausbochum.de/de/presse 
 
 
 
 
 
 

Bildrechte 
 
Bilder sind im Rahmen der aktuellen Berichterstattung über Produktionen des Schauspielhaus 
Bochum soweit nicht anders angegeben honorarfrei verwendbar. Bitte beachten Sie die Hinweise zum 
Copyright in den einzelnen Bildbeschreibungen. 
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